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Active Trailrunning Cup Classic
fast ausgebucht. Anmeldung noch möglich

¥ Bielefeld (nw). Am 9. Sep-
temberstartetderActiveSport-
shop Trailrunning Cup mit
dem Stadtwerke Run & Roll
Day auf demOWD.Der 10 Ki-
lometer Lauf bildet den Pro-
log sowohl für die Classic als
auch fürdieShortVariantedie-
ser größten Laufserienveran-
staltung der Region.
Insgesamt besteht der TRC

Classic aus sechs Läufen in-
clusive dem großen Finale
Hermannslauf 2019. Beim
TRC Short stehen fünf Läufe
auf dem Programm. In die Se-
rienwertung kommen immer
die besten drei absolvierten
Läufe. Mit Elias Sansar, Jan
Kerkmann und Björn Ender
sind alle drei erstplatzierten
Männerder letztenClassicAuf-
lage wieder am Start. Bei den
Frauen steigen mit Michelle
Rannacher (DJK Gütersloh)
und Franzi Bossow (TSVE Bie-
lefeld) die beiden wohl derzeit
besten Läuferinnen aus OWL
in die Serie ein. Insofern kann
man wohl von einer absolu-
ten Top-Besetzung sprechen.
Zielgruppe sind aber in ers-

ter Linie die ambitionierten
Freizeitläufer. Diese erhalten
mit ihrer Anmeldegebühr das
Startrecht für alle Laufveran-
staltungen der jeweiligen Cup-
Version inclusive Teilnehmer
T-Shirt und Abschlussveran-

staltung.Während für die TRC
Short Version noch ausrei-
chend Plätze zur Verfügung
stehen, müssen sich Interes-
senten für den TRCClassic be-
eilen. Von den 600 Startplät-
zen sind bereits 535 vergeben.
Spätestens am 15. August
schließt die online Anmel-
dung unter www.active-sport-
shop.de. Danach werden even-
tuell noch vorhandene Rest-
plätze imActiveSportshopBie-
lefeld vergeben. Die Ausgabe
der Startunterlagen erfolgt ab
Montag, dem 27. August eben-
falls im Active Sportshop.
Hier die Laufveranstaltun-

gen des TRC. Classic: Stad-
werke Run&Roll Day 9. Sep-
tember 10 km; Böckstiegellauf
Werther 29. September 18 Ki-
lometer; Halbmarathon DJK
Gütersloh 4. November
21,1km; Weihnachts-Cross-
lauf Borgholzhausen 16. De-
zember 16 km; Luisenturm-
lauf Borgholzhausen 3. März
2019 21,1 km; Hermannslauf
28. April 2019 31,1 km;

Short: Stadwerke Run&Roll
Day9. September10km;Böck-
stiegellaufWerther 29. Sept. 10
km; DJK Gütersloh 4. No-
vember 10 km; Weihnachts-
Crosslauf Borgholzhausen 16.
2018 10 km; Luisenturmlauf
Borgholzhausen 3. März 2019
12,4 km.

Beim ersten Lehrarbend der Saison wurden die Unparteiischen noch einmal mit den neuen Regeln vertraut gemacht. KSA-
Vorsitzender Philip Dräger zog ein insgesamt positives Fazit über die letzte Saison. Sechs Schiris pfeifen künftig Futsal

¥ Bielefeld (bazi). Beim ers-
ten Schiedsrichter-Lehrabend
der Saison wurden die heimi-
schen Unparteiischen noch
einmal final geschult und mit
den wichtigsten Neuerungen
vertraut gemacht. Besonders
an diesem Lehrabendwar, dass
mit Dominik Petersilie ein
Staffelleitereingeladenwar,der
den Referees noch einmal den
Umgang mit dem DFBnet nä-
her gebracht hat.
„Wichtig für unsere

Schiedsrichter ist, dass sie den
Spielbericht ordnungsgemäß
ausfüllen. Zuletzt gab es da im-
mer mal wieder Probleme, die
wir nun hoffentlich abstellen
konnten“, so Lehrwart Stefan
Lang. Petersilie wies beispiels-
weise darauf hin, wie man das
Zeigen einer Roten Karte rich-
tig dokumentiert, damit es im
NachhineinnichtmehrzuPro-
blemstellungen kommt. Auch
Formulierungshilfen für die
Anfertigung von Sonderbe-
richten wurden gegeben. „Ins-
gesamt ist es uns wichtig, dass
die Qualität der Spielberichte
unserer Schiedsrichter sehr
hoch ist“, sagt Lang.
Daneben wurden die Re-

geländerungen intensiv be-

sprochen, damit es auch kei-
nerlei Angriffspunkte gibt.
„Unsere Schiedsrichter ken-
nen die neuen Regeln seit dem
1. Juli, sie sind fit“, attestiert
Lang den Unparteiischen eine
gute Regelkenntnis. Dies be-
legte auch der kleine Test, den

Lehrwart Daniel Beck durch-
führte. „Insgesamt sind es in
diesem Jahr auch nur Kleinig-
keiten, die geändert wurden.
Eigentlich sind es Dinge, die
wohl nicht für besonders viel
Zündstoff sorgen werden“,
meinte Lang grinsend.

Der Kreisschiedsrichteraus-
schussvorsitzende Philip Drä-
ger reflektierte noch einmal
den letzten Anwärterlehrgang,
bei dem 17 neue Schiedsrich-
ter ausgebildet worden sind.
Auch hier sind die Bielefelder
weit vorn und hocherfreut,

dass sich immer wieder neue
Schiedsrichter ausbilden las-
sen. „Einigewerden direkt jetzt
schon die nächste Stufe er-
klimmen und sich zum Fut-
salschiedsrichter weiterbil-
den“, verrät Stefan Lang.
Bisher gab es in Bielefeld

noch keinen Unparteiischen,
der sich an die schnelle Hal-
lensportart herangewagt hat.
Am vergangenen Samstag war
es dann auch schon so weit.
Auf der Rußheide fand die ent-
sprechende Schulung statt.
„Sechs unserer Schiris haben
sich ausbilden lassen“, so Lang
erfreut.
Dass die Bielefelder Schieds-

richter nicht nur an Lehraben-
den oder anderweitigen Son-
derveranstaltungen zusam-
menkommen, belegt auch die
Tatsache, dass Wilhelm Pan-
horst und Frank Ulrich Zim-
mer sich federführend um die
Ü-50-Schiris kümmern. „Das
ist eine tolle Sache, da werden
gemeinsame Unternehmun-
gen organisiert, welche dann
auch den Zusammenhalt in-
nerhalb der Schiedsrichter wi-
derspiegeln“, freut sich Lang
über das Engagement seiner
pfeifenden Kollegen.

Philip Dräger und Stefan Lang (h. 2., 3. v.l) freuen sich über Can Dar, Rene Müller, Pa-
trick Jeroch, Emre Hüseyin Goymen, Yasin Kacar, Adrian Braha, Roman Helzle, Thomas Bendlin, Den-
nis Leffers und Christoph Hagedorn. FOTO: NICOLE BENTRUP

FC Türk Sport und TuS 08 Senne I lösen knifflige Aufgaben. Aufsteiger GSV Cosmos muss
beim 0:4 in Versmold Lehrgeld zahlen. TuS Ost ist beim 6:3 gegen Hillegossen nicht zu stoppen

Von Heinz-Dieter Klusmeyer

Bielefeld.Mit 39 Treffern zeig-
te sich das Kreisoberhaus zur
Saisoneröffnung in Torlaune
und machte gleich Lust auf
mehr. Geheimtipp SV Häger
zog beim SC Peckeloh II mit
1:4 überraschend deutlich den
Kürzeren, Aufsteiger TSV
Amshausen unterlag dem BV
Werther mit 3:4.

VfL Ummeln – TuS Ein-
tracht 2:5 (1:1). Gleich zum
Saisonstart erfreuten sich die
Zuschauer am Trüggelbach
über eine unterhaltsame Par-
tie, die schließlich mit einem
verdienten Sieg der Gäste en-
dete. Die wohl entscheidende
Szene spielte sich in der 45.Mi-
nute ab, als VfL-Keeper Mah-
moud Jammal den Ball außer-
halb des Strafraums mit der
Hand berührte und mit Rot
vom Platz gestellt wurde. Da
Ersatztorwart Kai Trempel le-
diglich als Zuschauer am Platz
war, dauerte es einige Minu-
ten, ehe er die Vertretung von
Jammal übernehmen konnte.
Die Eintrachtler spielten in der

Folgezeit ihre Konterstärke
gnadenlos aus und sorgten so-
mit für eine klare Angelegen-
heit. „Ich habe ein gutes Kreis-
ligaspiel gesehen, in dem wir
uns lange gut verkauft ha-
ben“, war VfL-Trainer „Tu-
cky“ Hall keineswegs unzu-
frieden.
´ Tore: 0:1 (12.) Cem Beyer,
1:1 (40.), 2:1 (56.) beide Ma-
rius Holtmann, 2:2 (71.), 2:3
(74.) beide Ozan Balaban, 2:4
(79.)HelpinEbrahim, 2:5 (90.)
Cem Beyer.

TuS 08 Senne I – FC Al-
tenhagen 3:1 (2:0).„Ichbinmit
meiner Elf sehr zufrieden, die
diese Aufgabe mit Bravour ge-
meistert hat“, zollte Mike
Wahsner seiner Truppe ein
Pauschallob, die lediglich nach
dem Anschlusstreffer ein we-
nig zittern musste. Zuvor hat-
te der TuS mit einer konzen-
trierten Leistung den Grund-
stein zum „Dreier“ gelegt, den

sichTrainerundSpieler so sehr
gewünscht hatten. Aziz Ay war
ebenfalls überrascht von der
Leistung seiner verjüngten
Mannschaft, die nie aufsteck-
te und bis zum Abpfiff an ihre
Chance glaubte. „Für den An-
fangwar das nicht schlecht, wir
sind auf dem richtigen Weg
und baldwird sich auch ein Er-
folg einstellen“, meint Aziz Ay.
´ Tore: 1:0 (17.) Malte Gru-
ner, 2:0 (32.) Philipp Schlegel,

2:1 (85.) Marcel Funke, 3:1
(90+2.) Florian Helmke.

TuS Ost – TuS Hillegossen
6:3 (3:3). Tore waren Trumpf
in den Heeper Fichten, wo die
Mannen von Trainer Igor Sre-
ckovic ihre Chancen konse-
quent ausnutzten und das Er-
gebnis mehr als deutlich ge-
stalteten. „Vorn haben wir
unsereQualitätengezeigt,doch
mit der Defensivarbeit bin ich
nicht einverstanden“, hatte der

Coach Lob und Tadel für sei-
ne Mannschaft parat. Gäste-
trainer Mehmet Ilmaz war da-
gegen angefressen und ent-
täuscht,dennbis zurPausehat-
te es nicht nach dieser Pleite
ausgesehen. Zu allem Über-
fluss sah kurz vor dem Abpfiff
Hillegossens Ogushan Yüksel
vom schwachen Unparteii-
schen die Rote Karte und wird
seiner Elf vorerst fehlen.
´ Tore: 1:0 (3.), 2:0 (8.) bei-

de Luca Hörster, 2:1 (10.) Ab-
durahimGörgin, 3:1 (27.) Bar-
baros Ulas, 3:2 (35.), 3:3 (41.)
FE beide Abdurahim Görgin,
4:3 (59.) Jeffrey Baafi, 5:3 (80.)
Alex Bergen, 6:3 (90.) JensGal-
le.

SG Oesterweg – GSV Cos-
mos 4:0 (3:0). Efthimios Ko-
liofotis ließ kein gutes Haar an
seiner Mannschaft, die wäh-
rend der gesamten Spielzeit
jeglichenWillen vermissen ließ
und im Aufsteigerduell sang-
und klanglos unterging. „Wir
haben uns mehr mit den Kü-
hen auf der Weide als mit dem
Gegner beschäftigt, in so einer
Form gehören wir nicht in die-
se Liga“, lauteten seine klaren
Worte. Die Hausherren nutz-
ten diese Tatsache ohne gro-
ßes Zögern aus und landeten
einen ungefährdeten Auftakt-
sieg.
´ Tore: 1:0 (9.), Max Back-
haus (FE), 2:0 (16.) Ludger
Adank, 3:0 (28.) Torben Kräu-
ter, 4:0 (59.) Max Backhaus.

FC Türk Sport – Spvg Vers-
mold 3:0 (1:0).Zufriedeneund
erleichterte Gesichter sah man
am gestrigen Sonntag rund um
den Kupferhammer, denn mit
dem ersten Auftritt konnten
die Verantwortlichen des FC
zufrieden sein. „Versmold hat
uns das Leben schwer ge-
macht und nur wenige Chan-
cen zugelassen, dennoch ha-
ben wir stets die Ruhe behal-
tenund sindamEndedafürbe-
lohnt worden“, brachte Sel-
cuk Aras die Sache auf den
Punkt.
´ Tore: 1:0 (39.) Tunja Dal-
gic, 2:0 (49.)OkanHastürk, 3:0
(87.) Omoefe Eviparker.

SV Ubbedissen – SV Brack-
wede 0:0. Nach dem Abpfiff
warenbeide Seitenmit demEr-
gebnis einverstanden, das auch
insgesamt dem Spielverlauf
entsprach. „Wir haben im ers-
ten Durchgang abwartend
agiert und dem Gegner mehr
Spielraumüberlassen,nachder
Pause konnten wir uns aber
besser in Szene setzen und ei-
nige gute Möglichkeiten er-
arbeiten. Maßgeblichen Anteil
an der Nullnumer hatten die
beiden Torhüter, denn weder
SVB-Keeper YannikBaumhöf-
ner noch SVU-Schlussmann
Matthias Hudalla waren zu be-
zwingen.

Atilla Koz (vorn) vom FC Türk Sport leitet einen weiteren Angriff des Bezirksliga-Abstei-
gers gegen Versmold ein. FOTO: OLIVER KRATO

Ummeln – Eintracht
www.fupa.net/ostwestfalen

Arminias U 17 kassiert beim
Aufsteiger Hennef eine 2:3-Niederlage

¥ Bielefeld (joe). Die Nieder-
lagenserie aus den letzten drei
Vorbereitungsspielen vor Sai-
sonbeginn setzte sich für die
B-Junioren des DSC Arminia
beim Bundesliga-Auftakt fort:
Die Elf von Trainer Oliver
Krause verlor beiAufsteiger FC
Hennef 05 mit 2:3 (1:1).
„DieseNiederlage habenwir

uns selbst zuzuschreiben, zu-
mal wir das Spiel zwischen-
durch gedreht hatten. Am En-
de machen wir einfach zu vie-
le individuelle Fehler“, sagte
Krause. Dabei hätte alles so
schön sein können, denn nach
der kalten Dusche in Minute
eins–ein langgeschlagenerBall
der Hennefer flutschte durch
die DSC-Abwehr bin zum Ab-
schluss-Spieler durch („In die-
ser Szene haben wir gar kein
Ketten-Verhalten gezeigt“
(Krause)) – kamen der DSC
immer besser in die Partie. Die
Belohnung: Mitte der ersten
Halbzeit erreichte eine Flanke
aus dem rechten Halbfeld von
Felix Lang seinen Verteidiger-
KollegenYannickNoelJerrent-
rup, der den Ball im Straf-
raum annehmen und zum 1:1
(21.) verwerten konnte.
„Danach waren wir die bes-

sereMannschaft und sindnach
derPauseauchverdient inFüh-
rung gegangen“, erklärte Oli-
ver Krause die Phase bis zum
2:1 (50.) von Kevin Schacht,

der von einem Pass in die Tie-
fe von Christian Stabenau auf
Tommaso Sammartano sowie
dessen Querpass direkt vor das
Tor profitierte. Doch zwei Mi-
nuten später gab es den Rück-
schlag: Eine zu kurze Rückga-
be von Kenson Pierre Bauer zu
seinem Torwart Arne Schulz
erahnte Hennefs dreifacher
Torschütze Hendrik Fabian
Strobl, der in dieser Szene kei-
ne Mühe hatte, dass 2:2 zu er-
zielen.
Da beim 3:2 für Hennef „die

Kontersicherung nicht funk-
tionierte“ (Krause) musste Ar-
minia das letzte Tor der Partie
hinnehmen und stand trotz of-
fensiver Ausrichtung mit lee-
ren Händen da. Das nächste
Spiel für den DSC findet be-
reits am Mittwoch gegen den
MSVDuisburg statt, wobei Jo-
maine Consbruch erneut kein
Thema sein wird. Nach diver-
sen Auswahlspielen will Krau-
se seinen angeschlagenen Na-
tionalspieler bis in den Sep-
tember hinein schonen.
´ Arminia:Schulz –Lang, Jer-
rentrup, Conrad (41. Bauer),
Stabenau – Giacalone (58.
Frommann) – Sammartano
(75. Pavlovic), Cherney (72.
Kurnaz) – Atmaca, Schacht,
Tchadjobo.

Tore: 1:0 (1.), 1:1 (21.) Jer-
rentrup, 1:2 (50.) Schacht, 2:2
(52.), 3:2 (74.).

Elias Sansar (l.), hier kurz vor dem Sieg beim Hermanns-
lauf 2018, startet beim Active Trailrunning Cup. FOTO: WEISCHE


